
Die OMEGA Speedmaster in schwarzer Keramik
 “THE DARK SIDE OF THE MOON”



DIE WICHTIGSTEN SCHRITTE DER KERAMIKHERSTELLUNG

Das Keramikgehäuse in seiner 
ersten Entstehungsphase: 
rohes Keramikmaterial  [ Zr02 ].

Das Gehäuse beginnt als riesige 
Scheibe und wird dann im Brennofen 
phasenweise auf glühende 1400°C 
erhitzt, damit es auf die richtige 
Größe zusammenschrumpft.

Der Gehäusekörper aus Keramik 
muss mithilfe von Diamantwerk-
zeugen bearbeitet werden, da 
Edelstahlwerkzeuge zu weich sind.

Mit einem Diamantrad wird der 
Satinierungseffekt auf Bandan-
stößen und Gehäuse erzeugt.

Als letzter Schritt erfolgt eine 
manuelle Qualitätskontrolle des 
Keramikgehäuses.

Dann wird das Keramikgehäuse in 
einer Schale mit Aluminiumoxid-
Granulat poliert.



Die Tachymeterskala auf der 
Lünette wird mit Lasertechnik 
eingraviert; auch der Gehäuse-
boden wird so bearbeitet.

Die Metallisierung der Tachyme-
terskala.

WEITERE SCHRITTE FÜR LÜNETTE UND GEHÄUSEBODEN: 
GRAVUR UND METALLIS IERUNG



KERAMIKZIFFERBLATT – DIE WICHTIGSTEN HERSTELLUNGSSCHRITTE

Die Herstellung einer Keramikplatte, 
die genau mit dem Keramikgehäuse 
übereinstimmt, ist eine besondere 
Herausforderung.

Die Stundenmarkierungen aus 
18-karätigem Weißgold werden 
von Hand appliziert.

Die Komponenten des Zifferblatts werden auf das Keramikzifferblatt 
übertragen und dann aufgedruckt.

Winzige Tupfer weißer Super 
LumiNova werden von Hand 
auf die Stundenmarkierungen 
aufgetragen.

Das Ergebnis ist diese atemberaubende, 
rundum schwarze OMEGA Speedmaster. 
Diese Uhr versinnbildlicht perfekt den kühnen 
Stil, die zukunftsweisende Innovationskraft 
und den Abenteuergeist von OMEGA.



www.omegawatches.com


